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Teileliste  
 
 

 
Abb. 1 
 

 
Abb. 2 
 

 
Abb. 3 
 

 
Abb. 4 
 

 
Abb. 5 

6 Tellerfüße 

6 Standrohre  á 2,00 m, 
davon 3 Standrohre mit Elektroin-
stallation für die Beleuchtung 

6 Imbusschrauben  
mit 2 Imbusschlüsseln (6 mm) 

24 Tafelklemmen  
mit 4 Imbusschlüsseln (5 mm) 

3 Bildtafeln (1,00 x 1,50 m) 



 
Abb. 6 
 

 
Abb. 7 
 

 
Abb. 8 
 

 
Abb. 9 
 

 
Abb. 10 
 
 
 
 
 

3 Topper (0,30 x 1,50 m) 

1 Ablageboden 

6 Halogenlampen 

6 Halter für die Halogenlampen 

2 Klemmbeschläge und 2 Traga r-
me für den Ablageboden 



Aufbauanleitung  
 
Variante 1: 
 
Die Tafeln werden im Verbund aufgestellt: 
 
 

Topper

Bildtafel

 
 
Abb. 11 
 
(1) Vier Tellerfüße (Abb. 1) mit den Imbusschrauben (Abb. 2) an vier Standroh-

ren (Abb. 3) befestigen. Drei der Standrohre müssen die Elektroinstallation 
für die Beleuchtung beinhalten. 

(2) Die Klemmbeschläge (Abb. 9)  für die Tragarme des Ablagebodens auf die 
beiden Standrohre schieben, an denen der Ablageboden (Abb. 10) befestigt 
werden soll. 

(3) Auf die beiden äußeren Standrohre je drei Tafelklemmen (Abb. 4) schieben. 
Auf die beiden inneren Standrohre je sechs Tafelklemmen schieben. Alle Ta-
felklemmen so ausrichten, dass jede Bildtafel (Abb. 5) auf jeder Seite von 
zwei Tafelklemmen gehalten wird und jeder Topper (Abb. 6) auf beiden Sei-
ten mit je einer Tafelklemme befestigt werden kann (s. Abb. 11). 

(4) Auf den oberen Alurahmen jedes Toppers jeweils 2 Halter für die Halogen-
lampen (Abb. 8) schieben und mittig ausrichten. 

(5) Bildtafeln (Abb. 5) und Topper (Abb. 6) an den Tafelklemmen entsprechend 
Abb. 11 befestigen. Achtung! Imbusschrauben der Tafelklemmen nicht 
zu fest anziehen, die Gewinde können leicht zerbrec hen!  
Anmerkung: Die Tafeln können in verschiedenen Winkeln zueinander ausge-
richtet werden. 

(6) Je zwei Halogenlampen entgegengesetzt - wie in Abb. 7 gezeigt - auf die 
Halter für die Halogenlampen schieben. Die Lampen können in drei ver-
schiedenen Winkeln - s. Abb. 12 - aufgesteckt werden. 

 

 
Abb. 12 

 
 

Tafel-
klemmen 



(7) Stecker der Lampen mit den Kabeln der Standrohre verbinden. 
(8) Tragarme (Abb. 9) für den Ablageboden an den Klemmbeschlägen befesti-

gen (s. Abb. 13). 
 

 
Abb. 13 

 
(9) Ablageboden (Abb. 10) auf die Tagarme legen. Die Befestigung zwischen 

Tragarmen und Ablagenboden erfolgt über ein Klettband. 
 
 
 
Variante 2: 
 
Die Tafeln werden einzeln aufgestellt: 
 

Topper

Bildtafel

 
 
Abb. 14 
 
(1) Die sechs Tellerfüße (Abb. 1) mit den Imbusschrauben (Abb. 2) an den 

sechs Standrohren (Abb. 3) befestigen. Pro Tafel muss jeweils ein Standrohr 
die Elektroinstallation für die Beleuchtung beinhalten. 

(2) Die Klemmbeschläge (Abb. 9)  für die Tragarme des Ablagebodens auf die 
beiden Standrohre schieben, an denen der Ablageboden (Abb. 10) befestigt 
werden soll. 

(3) Auf sämtliche Standrohre je drei Tafelklemmen (Abb. 4) schieben. Alle Tafel-
klemmen so ausrichten, dass jede Bildtafel (Abb. 5) auf jeder Seite von zwei 
Tafelklemmen gehalten wird und jeder Topper (Abb. 6) auf beiden Seiten mit 
je einer Tafelklemme befestigt werden kann (s. Abb. 14). 

(4) Auf den oberen Alurahmen jedes Toppers jeweils 2 Halter für die Halogen-
lampen (Abb. 8) schieben und mittig ausrichten. 

Tafel-
klemmen 



(5) Bildtafeln (Abb. 5) und Topper (Abb. 6) an den Tafelklemmen entsprechend 
Abb. 14 befestigen. Achtung! Imbusschrauben der Tafelklemmen nicht 
zu fest anziehen, die Gewinde können leicht zerbrec hen!  

(6) Die weitere Montage erfolgt analog zur Beschreibung der Aufbauvariante 1 
(s. o.) 

 
 
Abschließende Bemerkungen  
 
(1) Die Montage der Stellwände sollte mit mindestens zwei Personen erfolgen. 

Die Mithilfe einer dritten Person ist zu empfehlen. 
(2) Eine Tafelseite ist nicht bedruckt (Abb. 15)  
 

 
Abb. 15 
 
Diese Tafelseite kann frei gestaltet werden, z. B. mit Fotos, Postern oder In-
formationsblättern. Es bietet sich an, hiervor auch den Ablageboden zur Aus-
lage weiteren Info-Materials zu befestigen. Zur Vermeidung von Beschädi-
gungen kann über diese Tafelseite eine transparente Schutzabdeckung mon-
tiert werden. 

(3) Für den Transport der Bildtafeln und der Topper stehen zwei Transportta-
schen zur Verfügung. Bei der Verpackung müssen zwischen die Bildta-
feln und Topper immer Schutzfolien gelegt werden, u m Beschädigun-
gen zu vermeiden.   
 
 

  
 


